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Waldhof: Carneval Club bekommt mit Cheerleading neue Abteilung / Zuwachs um 95 Mitglieder / Gruppe wechselt von DJK Käfertal

Mix aus mehreren Sportarten
Von unserem Mitarbeiter
Klaus Schillinger

Der Carneval Club Waldhof (CCW)
hat auf einen Schlag 95 neue Mitglie-
der gewonnen. Mit dem Team der
Pro Spirit Allstars Cheerleader über-
nahmen die Waldhöfer eine ganze
Abteilung. Das Team gehörte zuvor
zur DJK Käfertal. Die Cheerleader
kamen gerade von der Weltmeister-
schaft im US-amerikanischen Or-
lando und präsentierten sich kurz
darauf auf dem Waldhof-Stadtteil-
fest als neue Abteilung des CCW vor
der Bühne auf dem Taunusplatz (wir
haben berichtet).

Für die jungen Menschen ist ein
Traum wahr geworden, mit 26 Akti-
ven nahmen sie an der Weltmeister-
schaft in Florida teil – und kamen
unter den 48 Gruppen auf den
23. Platz. Sie sind mit Recht stolz auf
das Erreichte, denn den US-ameri-
kanischen Cheerleading-Teams ste-
hen ganz andere finanzielle Mittel
zur Verfügung – und dort hat dieser
Sport eine viel größere Bedeutung
als hier in Deutschland.

Nicht nur Beiwerk
Hierzulande wird Cheerleading
noch immer als schmückendes Bei-
werk bei Sportarten wie Basketball
oder Football wahrgenommen. Da-
bei feuern die Cheerleader die
Mannschaften an und zeigen ihre
akrobatischen Figuren wie Pyrami-
den in den Spielpausen zur Freude
der Zuschauer. Mittlerweile kom-
men Cheerleader auch bei Sportar-
ten wie Fußball, Handball und Eis-
hockey zum Einsatz.

Die Verbindung zum CCW kam
2014 über Sabine und Jürgen Freitag
zustande. Sabine Freitag ist Betreue-
rin bei der CCW-Garde und Tante
von Yanina Reinhardt, eine der Trai-
nerinnen bei den Pro Spirit Allstars
Cheerleader. Gerne halfen Yanina
und ihr Mann Mike mit ihren Erfah-
rungen, die Hebefiguren beim CCW-
Showtanz mitzugestalten. Auf der
Suche nach weiteren Trainingsmög-
lichkeiten bot CCW-Chef Stefan Höß
ihnen an, ihre Übungsstunden in der
Halle im Kulturhaus abzuhalten. Da-
raus entstand die Idee, von der DJK-
Käfertal zum CCW zu wechseln.

Aktive aus Frankfurt
Der Wechsel fand nun statt, und so
ist der CCW deutlich gewachsen –
unter anderem durch Aktive aus
dem Frankfurter Raum. Vielleicht ist
der Grund hierfür, dass eine Traine-
rin, Anna Thiem, aus Frankfurt
kommt. Sie fährt drei Mal die Woche
zum Training auf den Waldhof, weil
sie mit Leib und Seele diese Sportart

liebt. Beim Waldhöfer Stadtteilfest
hatten die Pro Spirit Allstars ein Fuß-
balldart aufgebaut. Mit dem Erlös
aus dieser Aktion wollten sie Equip-
ment für ihr Training kaufen. Und es
hat funktioniert, immerhin 1500
Euro für einen neuen Bodenläufer
kamen dadurch zusammen. Da sol-
che Aktionen nicht ausreichend
sind, suchen sie nach Sponsoren.
Denn Kostüme anfertigen, Über-
nachtungen und die Fahrten zu den
Turnieren zahlen die jungen Men-
schen und ihre Familien meist allei-
ne. Immerhin werden zur Beförde-
rung der Truppe nach Hanau drei
Busse benötigt.

Yanina Reinhardt bringt es auf
den Punkt: „Alle Aktiven haben eines
gemeinsam: Lust auf diesen Sport,
Lust auf dieses Team. Denn dieser

Sport bietet so vieles. Tanz, Akroba-
tik und Turnen, hier sind mehrere
Sportarten in einem Sport vereint.
Hier ist jeder willkommenen groß
oder klein, schmal oder kräftig, es
gibt so viele Positionen zu besetzen.
Und jeder, der möchte, kann sich
hier produktiv einfügen.“

Die Abteilung besteht aktuell aus
fünf Teams. Die beiden Senior-
Teams „Jaguars“ (Jungen und Mäd-
chen ab 17 Jahre) und „Lady Jaguars“
(Mädchen ab 17 Jahre). Hinzu kom-
men zwei Junior-Teams (11 bis
17 Jahre) und das Peewee-Team
(5 bis 11 Jahre).

Die Trainer Yanina und Mike
Reinhardt und Anna Thiem bereiten
nun die Truppe („Jaguars“) auf die
Landesmeisterschaft am 23. No-
vember in Aschaffenburg vor. In

Hanau finden auch die Qualifikatio-
nen für die Regionalmeisterschaften
im Februar 2020 statt, zu dem alle
Teams antreten sollen.

Die Allstars haben ihren Schwer-
punkt auf die Teilnahme an Meister-
schaften gelegt. Deshalb trainieren
sie mehrfach wöchentlich, um ihr
Tumbling (Bodenturnen) zu verbes-
sern – ebenso die Jumps und Pyra-
miden wie auch die zum Teil akroba-
tischen Stunts. Im Wettkampf absol-
vieren die Cheerleader-Gruppen
(Squads) einen Auftritt von drei Mi-
nuten mit bestimmten Pflichtele-
menten. Punktrichter bewerten
nach Schwierigkeitsgraden und Si-
cherheit der vorgeführten Auftritte.

i Mail: yanina.reinhardt@gmx.de,
Tel.: 0151/40 90 81 89.

Trainieren an einer Pyramiden-Formation: die Pro Spirit Allstars Cheerleader. Sie gehören inzwischen als neue Abteilung zum
Carneval Club Waldhof (CCW). BILD: SCHILLINGER

Käfertal: Bauprojekt an der Ecke Mannheimer Straße/Gartenstraße wächst / Voraussichtlich zum Jahreswechsel bezugsfertig

Bewohner können bald einziehen
selbst, „das wird ein Pächter über-
nehmen“, erklärt der Architekt.
„Dann kann man da auch mit dem
Innenausbau beginnen, Ladenein-
richtung, Kühltechnik, Kassenanla-
gen, das wird etwa vier bis sechs Wo-
chen dauern.“ 1350 Quadratmeter
Verkaufsfläche hat der Markt,
schlanke Säulen stützen die Decke,
links, an der Ecke Mannheimer Stra-
ße, soll ein Bäcker einziehen.

Barrierefreie Räume
Über dem Markt, im ersten Oberge-
schoss, liegen die 28 Mietwohnun-
gen des Objekts, „14 davon sind bar-
rierefrei“, hebt Thomas Dräger her-
vor. Die Flächen variieren, „sie sind
von 50 bis 80 Quadratmeter groß“.
Unter dem Gebäude ist eine Tiefga-
rage entstanden, „wir haben hier
Plätze für die Bewohner und freie
Stellflächen zum Anmieten vorgese-
hen, insgesamt finden mehr als 50
Fahrzeuge im Untergeschoss Platz.
Die Bewohner können von dieser
Tiefgarage direkt mit dem Fahrstuhl
ihre Räumlichkeiten erreichen.

„Die Wohnungen werden erst
zum Jahresende oder Anfang des
kommenden Jahres bezugsfertig“,
ergänzt der Geschäftsführer noch. Er
ist zuversichtlich: „Wir sind im
Plan.“

sind.“ Die Versickerung sei auch auf
Starkregen-Ereignisse ausgelegt.
Rund 70 Parkplätze entstehen auf
dem Gelände, und von hier aus, an
der zum Stempelpark hin gelegenen
Gebäudeseite, erschließt sich dann
auch der Markt.

Fenster und Türen sind überall
bereits eingesetzt, und in der zu-
künftigen Rewe-Filiale liegen auch
schon die Bodenfliesen. Rechts vom
Haupteingang schließt sich die Lie-

ferzone an, da der rückwärtige Be-
reich der Immobilie wegen der Zu-
fahrt zum Kulturhaus und den Park-
plätzen dort nicht für den Anliefer-
verkehr geeignet ist, hat man ihn
dort untergebracht, in einer Art In-
house-Lösung. Dräger: „Die Lkw
fahren ins Gebäude ein zum Entla-
den.“

Anfang Oktober werden die Flä-
chen an Rewe übergeben, das Unter-
nehmen betreibt den Markt nicht

Von unserem Redaktionsmitglied
Roger Scholl

Trotz aller Misstöne beim leidigen
Parkplatzthema im Käfertaler Orts-
kern: Der Neubau der Vollversorger-
Filiale von Rewe mit den darüberlie-
genden Mietwohnungen an der
Ecke Mannheimer Straße/Garten-
straße liegt voll im Zeitplan.

„Wenn der Markt in der zweiten
Jahreshälfte eröffnet, will auch die
Stadt mit ihren Straßenbauarbeiten
soweit sein, dass die Kunden und
Anlieferer problemlos auf den Park-
platz des Markts fahren können“,
sagt Thomas Dräger, der für das
Mannheimer Objekt zuständige Ge-
schäftsführer des Projektentwicklers
Schoofs. Wer derzeit an den rot-wei-
ßen Absperrungen vorbeikommt,
der kann deutlich sehen, dass der
Neubau inzwischen einen fast ferti-
gen Eindruck macht.

Städtische Kanäle ausgelastet
„Hier drüben“, sagt Dräger beim
Rundgang über das Baufeld und
deutet auf die aufgeschichteten
blauen Elemente am Rande der
Parkplatz-Fläche. „Die gehören zur
Regenwasserversickerung, wir bau-
en sie ein, weil die städtischen Kanä-
le in diesem Bereich ausgelastet

Der Neubau des Rewe-Markts mit den darüber liegenden Wohnungen von der
Mannheimer Straße aus gesehen. BILD: SCHOLL

Am Wochenende, 6. und 7. Septem-
ber, steigt das 7. Käfertaler Hoffest in
der Mannheimer Straße 55. Veran-
stalter sind die Firma Mühlberger
Sanitär sowie Karo’s Snack-Corner.
Am Freitag, 6. September, um 18 Uhr
wird das Fest mit Musik von DJ Ro-
land eröffnet, um 20 Uhr spielt die
Band Blues Garage. Am Samstag gibt
es ab 15 Uhr Kaffee und Kuchen, um
18 Uhr heizt Rouven Gruber den
Gästen ein, der schon gemeinsam
mit Xavier Naidoo in der SAP Arena
auf der Bühne stand und bei RTL ge-
sungen hat. Die Cover-Band Hoag-
gelfisch aus der Gartenstadt kommt
um 20 Uhr auf die Bühne. Für Spei-
sen und Getränke ist gesorgt. scho

Käfertal

Hoffest mit
Live-Musik

Öffnung der Hallenbäder
WALDHOF. Nur noch wenige Tage
gedulden müssen sich Sportler aus
den nördlichen Stadtteilen, die
gerne wetterunabhängig schwim-
men. Während das Gartenhallenbad
Neckarau bereits in die Wintersaison
gestartet ist, öffnen Waldhof-Ost
und das Herschelbad am Mittwoch,
11. September. Vogelstang schließt
sich fünf Tage später an. In allen vier
Mannheimer Hallenbädern, so die
Stadtverwaltung, „gibt es ein
umfangreiches Angebot und noch
Restplätze an Kursen zur Wasserge-
wöhnung für Kleinkinder, Aqua-
Kurse für Jung und Alt sowie
Schwimmkurse für Kinder und
Erwachsene“. Weitere Infos unter
mannheim.de. bhr

Bürgerservice reduziert
NORD. Bei den Bürgerservice-Büros
in den Stadtteilen gelten weiterhin
reduzierte Öffnungszeiten. Die
Anlaufstellen in Sandhofen und
Vogelstang pausieren allerdings nur
noch bis 6. September. Auf der Schö-
nau und in Käfertal ist inzwischen
wieder geöffnet. Alle anderen Büros
öffnen während der Sommerwo-
chen wie gewohnt. Der schnelle
Behördengang funktioniere am bes-
ten mit vorheriger Terminvereinba-
rung unter mannheim.de/terminre-
servierung, so die Verwaltung. bhr

Nachmittage für Senioren
GARTENSTADT. Nach der Sommer-
pause startet die evangelische Gna-
dengemeinde in der Gartenstadt am
Dienstag, 10. September, 15 Uhr, im
Gemeindehaus wieder ihre Senio-
rennachmittage. Im Mittelpunkt des
ersten Treffs steht ein Reisequiz.
Daneben sind, wie immer, viele
Gespräche möglich, es gibt Kaffee
und Kuchen und erste Informatio-
nen zum Programm 2020. bhr

Erb- und Betreuungsrecht
GARTENSTADT. Mit Bernd Kieser
kommt ein Fachanwalt für Erb- und
Betreuungsrrecht am Samstag,
14. September, 14 Uhr, zum VdK-
Ortsverband Mannheim-Waldhof-
Gartenstadt. Bei dem Kaffeenach-
mittag im Bürgerhaus Gartenstadt,
Kirchwaldstraße 17, geht der Mann-
heimer Experte zum einen auf Fra-
gen rund ums Erben und Vererben
ein. Zum anderen dreht es sich im
Betreuungsrecht darum, im Alter
oder im Falle einer schweren Krank-
heit jemanden zur Seite zu haben,
der sich für die Rechte des Betroffe-
nen einsetzt. Der Bürgerverein ist
erreichbar mit dem Bus Linie 55 oder
mit der Straßenbahn Linie 4, Halte-
stelle Freilichtbühne. bhr

Gottesdienst für die Jüngsten
GARTENSTADT. Die evangelische Gna-
dengemeinde in der Gartenstadt
lädt die Kleinsten der Gemeinde ein
zum „Zwergengottesdienst“. Er fin-
det statt am Samstag, 14. September,
11 Uhr – dieses Mal zum Thema
„Wer war David?“ bhr
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Blumenau: Siedler loben großes
Engagement der Helfer

Hoffen auf
Neustart im
nächsten Jahr
„Die Bereitschaft der Blumenauer,
an den Kerwetagen zu helfen, ist sehr
groß. Und die eingespielten Teams
haben regelmäßig viel Spaß am Be-
wirten von Gästen, die auch aus be-
nachbarten Ortschaften die Blume-
nau besuchen“, betont Martina Irm-
scher, die zweite Vorsitzende der
Siedler- und Eigenheimergemein-
schaft Blumenau. Dennoch: In die-
sem Jahr musste die Kerwe am ver-
gangenen Wochenende samt Blu-
menumzug ausfallen (wir berichte-
ten). Die Meldung, die der „Mann-
heimer Morgen“ dazu veröffentlich-
te, „könnte man falsch verstehen“,
teilt Martina Irmscher mit – und geht
deshalb auf die Hintergründe ein.

„Mangels Helfern“, so hieß es in
der Meldung, habe man die Kerwe
absagen müssen. Aus Sicht von Irm-
scher trifft das nicht so ganz die
Gründe. „Richtig ist, dass die Kerwe
aus organisatorischen Gründen aus-
fällt. Es fehlt an Organisatoren für
Vorbereitungen ab April und insbe-
sondere in der Woche vor der Kerwe,
für die Begleitung der drei Kerwetage
und auch für die Nacharbeiten.“

Aufwendige Vorarbeiten
Gerade im April, so Irmscher, wäre
es für einige erforderlich gewesen,
„mehrere Tage Urlaub zu nehmen,
um die mehrtägige Veranstaltung
und auch die Arbeiten im Nachgang
zu begleiten“. Das habe nicht ge-
klappt. Aber, so die stellvertretende
Vorsitzende: „Wir hoffen, dass uns
die vielen Helfer gewogen bleiben
und mit einem engagierten Orga-
Team im nächsten Jahr wieder dabei
sind.“ eng/bhr

SONSTIGES
Feudenheim
DRK-Blutspendedienst Mannheim, Epipha-
nias-Haus, Andreas-Hofer-Straße 39, „Blut-
spenden“, Blut spenden kann jeder Gesunde
von 18 bis 73 Jahre, Erstspender dürfen nicht
älter als 64 Jahre sein., Do 15-19 Uhr.

Gartenstadt
Bürgerhaus, Kirchwaldstraße 17, „Kreativ-,
Bastel- & Handarbeitskreis“, Do 18 Uhr.

Neckarstadt
Sportgemeinschaft Mannheim (SG), Natur-
freunde Stadtheim, Zum Herrenried 18,
„Frauenturnen/Gymnastik“, Mi 18-19.30 Uhr.

Oststadt
Aktive Senioren, Treffpunkt der Generatio-
nen, Kopernikusstraße 43, „Gedächtnistrai-
ning“, Do 16 Uhr.

Waldhof
Freundeskreis Nova Vita MA-Waldhof, Sand-
hofer Straße 112, „Treffen der Selbsthilfe-
gruppe für Suchtkranke und Angehörige.“,
Info-Tel. 0621/3 09 84 66 (bis 19 Uhr) oder
0621/75 82 06, Do 18.30-21 Uhr.

VEREINE UND FESTE
Feudenheim
ASV Feudenheim, Lauffener Straße 27,
„Laufkurs für Ein-/Umsteiger und Ältere“, In-
fos unter www.asv-feudenheim.de, Do 19
Uhr.

ASV Feudenheim, Lauffener Straße 27, „Wal-
king“, Infos unter www.asv-feudenheim.de,
Do 19 Uhr.

ASV Feudenheim, Lauffener Straße 27,
„Yoga“, Infos unter www.asv-feuden-
heim.de, Mi 20-21.30 Uhr.

Skat Club ESC Blau-Weiß-Mannheim, Gour-
met Palace Restaurant, Neckarplatt 3, „Skat-
abend.“, Info-Tel. 0621/75 41 85, Do 19 Uhr.

Innenstadt
Mannheimer Liedertafel, K 2 31, „Chorprobe
Junges Ensemble“, Interessierte Sängerin-
nen und Sänger willkommen, Mi 19.30-21.30
Uhr.

Käfertal
Förderverein „Freunde des Karlsterns Mann-
heim“, Info-Center am Karlstern, (Max-Jae-
ger-Haus), „Mitgliederstammtisch“, Do 17
Uhr.

Turnverein 1880 Käfertal, Treffpunkt Karls-
tern, Karlsternstraße 130, „Walking / Nordic
Walking“, Mi 10-11.30 Uhr.

TV 1877 Waldhof, Karlstern - Rodelhügel,
Lampertheimer Straße „Nordic Walking“, Mi
10-11.30 Uhr.

Wohlgelegen
Vereinsgaststätte SG Mannheim, Im Pfeif-
ferswörth 9, „Rommé-Abend“, Info-Tel. 0173-
8 60 49 37, Mi 18-22 Uhr.
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